
 Yannik Scheurer,  Katharina Merz, Marcel Kurzidim und Ricarda Schlenk 
von Federwerk

Nähkurs von Sabine Gindl-Groening
Seit dem 10. 3. 2015 findet erstmalig ein 
Nähkurs im Mehrgenerationenhaus statt. 
Ich bin in Wien geboren und habe auf einer 
Fachhochschule das Nähhandwerk von der 
Modezeichnung bis zum fertigen Stück 
erlernt und danach in Hamburg Grafik und 
Design studiert. Seit 2011 arbeite ich unter 
meinem eigenen Label HERZig.
Ich habe zuletzt Nähkurse bei Frau Winkler 
gegeben. Die bestehende Dienstag-Abend 
Nähkursgruppe ist auf eine maximal Zahl 

von 8 TeilnehmerInnen begrenzt. Wir nähen in gemütlicher Runde an 
der eigenen Nähmaschine von Deko bis zum Ballkleid, alles was das Herz 
begehrt. Termine siehe Programm. 
 Wer mich kennenlernen möchte - ich biete am 31. Mai 2015 von 12.30 bis 
13.30 Uhr im Rahmen der Jubiläumsfeier des MGH Nähen für Kinder an.

Musikschule Horneburg mit einem Angebot im MGH. 

Julian Maria Sieben - Musikmanager und Musicalproduzent mit 
abgeschlossenem Musikstudium für Posaune und Klavier - und Nadine 
Sieben - Opern- und Konzertsängerin und ebenso erfolgreich in der 
populären Musik - hat es vor einigen Jahren aus Michendorf bei Berlin 
nach Horneburg verschlagen. Sie brachten einen Verein mit - heute die 
“Musikschule Michendorf-Horneburg e.V.” - der sich zur Aufgabe setzt, 
in ländlichen Gegenden Angebote zur Musikerziehung anzubieten, die 
bezahlbar sind. Der Unterricht in musikalischer Früherziehung - für die 
ganz Kleinen mit ihren Eltern - findet im umgebauten Pferdestall von 
“Waidmannsruh” statt an der L123 zwischen Horneburg und Issendorf 
gelegen. Um für Kinder und Jugendliche leichter erreichbar zu sein, 
gibt es den Unterricht auch im MGH in Horneburg. Der Schwerpunkt bei 
den Instrumenten liegt auf dem Klavier, dann folgt die Gitarre und die 
Blockflöte als Einstiegsinstrument. 
Fotos: Die freiberufliche Musikerin Carmen Runenberg unterrichtet am 
Klavier (Sie ist auch die Lehrerin an der Blockflöte) und Moritz Tebbe 
Gitarre. Mehr Infos unter www.musikschule-horneburg.de   

Je oller je doller  — Wer „rockt“ mit? 

Die Rockenden SeniorInnen proben im Mehrgenerationenhaus jeden 
Montag in der Zeit von 18 – 21:00 Uhr. Hits aus den 50ziger / 60ziger 
Jahren gehören zum festen Programm der Senioren. Neue Sänger(innen) 
und Musiker sind stets willkommen;  Noten- und Englischkenntnisse 
sind nicht erforderlich; einfach dabei sein und Spaß haben. 
Nähere Informationen erteilt Chorleiter Peter Runck, Telefon 04149 / 
933 86 74, mobil: 0163 / 6700 526, Internet: www.chorvereinbnote.de, 
E-Mail: peter.runck@chorvereinbnote.de

                             
Mein Name ist Ingrid Hansen. Ich bin 
52 Jahre alt und habe 3 Kinder. Fremde 
Länder,  andere Kulturen und der Klang 
neuer Sprachen haben mich schon 
immer fasziniert. Seit 2 Jahren habe 
ich mich ehrenamtlich um Asylbewerber 
im Landkreis Stade gekümmert. Dazu 

gehörte Deutschunterricht, die Versorgung mit den alltäglichen 
Dingen wie Kleidung, Haushaltsartikeln, Möbeln, die Unterstützung bei 
Behördengängen, Arztbesuchen, Schule und Kindergarten. 
Seit März 2015 arbeite ich für die Samtgemeinde Horneburg als 
Flüchtlingsbetreuerin. Wenn die Flüchtlinge  in unserer Gemeinde 
ankommen ist häufig ein freundliches Wort oder ein Lächeln mehr 
wert als materielle Dinge. Montags und freitags von 9.30 bis 11.00 Uhr  
erteile ich Deutschunterricht im Mehrgenerationenhaus. Jeder neue 
Asylbewerber ist herzlich willkommen an dem kostenlosen Unterricht 
teilzunehmen. Eine weitere Aufgabe besteht in der Organisation 
von ehrenamtlichen Helfern, ohne deren Mithilfe die Betreuung der 
Asylbewerber nicht möglich ist. Ich bin für jede Hilfe dankbar.
Meine Sprechstunden sind montags und freitags von 11-13 Uhr im MGH. 
Mein Büro ist im 1. Stock. Rufen Sie mich gerne an oder schreiben Sie mir 
eine e-mail. Mobil:  0171-6542928 — E-Mail:  Ingrid.S.Hansen@web.de

Asylbeauftragte 
der Samtgemeinde

Gründung einer Selbsthilfegruppe für 
Eltern und Angehörige psychisch kranker Kinder und Jugendlicher
In der heutigen Zeit nimmt die Zahl der psychisch kranken Kinder 
und Jugendlichen immer mehr zu. Die Eltern und die Angehörigen 
sind der Anker in solchen Situationen und stehen dem Ganzen jedoch 
oftmals hilflos, überfordert und alleine gegenüber. Um Erfahrungen zu 
teilen, Anregungen und Ideen zu sammeln oder einfach mal Luft holen 
und Kraft tanken zu können, entsteht im Mehrgenerationshaus eine 
Selbsthilfegruppe für eben diese Anker der psychischen kranken und 
depressiven Kinder und Jugendliche. Sie sind herzlich dazu eingeladen 
sich 1x im Monat zusammen zu finden, und zwar immer am letzten 
Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr. Termine siehe Programm 
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10 Jahre MGH   —    30 Jahre Bücherei

Wir feiern am 30. und 31. Mai ein 
wichtiges Doppeljubiläum für den 
Burgmannshof und damit 10 Jahre 
der fruchtbarsten Kooperation von 
Bücherei und Mehrgenerationenhaus 

unter einem Dach. Der Burgmannshof macht’s möglich. Zwischen 
beiden Einrichtungen gibt es starke Synergieeffekte. Jahresplanungen 
ihrer Veranstaltungen machen sie gemeinsam. Die Zahl der Leser in 
der Bücherei hat sich permanent gesteigert; die Zahl der Besucher und 
Aktiven im MGH steigert sich ständig. Das MGH bekommt Gäste aus der 
Bücherei und umgekehrt. Eine wichtige Rolle spielen hierbei die Kinder. 
Beim „Storchengruß“ sind die Eltern mit ihren Babys im MGH; beim 
Frühlesestart für Babys ab 8 Monaten sind sie in der Bücherei. Die 3 
bis 4-jährigen gehen dann schon wie selbstverständlich vom MGH in die 
Bücherei, leihen sich dort ein Buch aus und kommen stolz zurück, wo 
ihre Eltern lesen oder klönen oder anderweitig aktiv sind. Die Festivitäten 
zum Jubiläum werden von allen Gruppen getragen, die im MGH und in der 
Bücherei aktiv sind. Das MGH hat in den 10 Jahren seines Bestehens so 
viele Aktivitäten angeregt, angestiftet, initiiert, aufgebaut und trägt sie, 
daß Bücherei und MGH tatsächlich alt und jung mit allen ihren Aktivitäten 
hier versammeln. Bücherei und MGH im Burgmannshof haben sich zu 
einem Zentrum für ALLE in der Samtgemeinde ausgewachsen. 

Renovierung im Obergeschoß fertig 
Das MGH wächst auch räumlich. Und der Bedarf an Platz ist groß, weil 
die Aktivitäten zunehmen. Die ehemaligen Räume des Heimatvereins im 
Obergeschoß sind renoviert und jetzt Teil der Veranstaltungsräume. 
Der größte dieser neu 
dazugewonnen Räume dürfte 
sich vielleicht als der zukünftige 
Lieblingsraum entpuppen. Mit 
seinem hölzernen Ständerwerk 
und einem goldgelben 
Linoleumfußboden, ist er ein 
Wohlfühlraum sondergleichen, 
nicht zuletzt aufgrund der ihn 
wärmenden Fußbodenheizung. 

 

Kinder-Nähkurs  im MGH-Horneburg
Am  22. Mai 2015 findet erstmalig ein Kinder-Nähkurs im 
Mehrgenerationen-haus unter der Leitung von Sabine Gindl-Groening 
statt. Genäht wird an der eigenen Nähmaschine, vom Entwurf bis zum 
fertigen Stück, zum Beispiel Kuschelkissen, Röcke, Freizeithosen oder 
Sweatshirts. — 4x freitags 22. 5., 29. 5., 12. 6., und 19. 6. 2015 von 
15.30 bis 18.00 Uhr bei maximal 6 Teilnehmern (ab 10 Jahre) zum Preis 
von 45,- €. — Anmeldung bei Sabine Gindl-Groening: E-Mail: nk_im_
mgh@yahoo.de oder telefonisch unter 04163 - 80 56 19 

Das MGH — lebendiger denn je !!

Fo
to

 Lo
hm

an
n/

Ta
ge

bl
at

t




